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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 DLG/DON Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TTF Unteres Zusamtal 2001 II : SV Villenbach 
Freitag, 06.10.2023, 19:30 Uhr

Kein Sieger im Duell der TTF Unteres Zusamtal 2001 II gegen 
den SV Villenbach

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Mörz / Fredersdorff nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den SV Villenbach im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 DLG/DON Süd
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen bei der TTF
Unteres Zusamtal 2001 II. Das Heimteam konnte im 2. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist die TTF
Unteres Zusamtal 2001 II nun ein Punkteverhältnis von 3:1 in der Tabelle auf, während der der SV
Villenbach 5:1 Punkte hat.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Gollinger /
Heindl bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Hohenacker / Müller. Ohne Satzgewinn für Meier /
Seybold verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Mörz / Fredersdorff. Nach eher zähem
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Hartwig / Heindl die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Reinhard Gollinger
seinem Gegner Karlheinz Mörz beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thomas Hohenacker
war daraufhin Manfred Heindl, obwohl er alles gegeben hatte. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Hubert Meier überzeugte im
Einzel gegen Erich Wieland, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Klaus Fredersdorff konnte Gernot Hartwigim Anschluss den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Michael Heindl hatte gegen Melanie Baumgart beim 11:5, 11:5, 11:9
wiederum wenig Probleme. Beim 11:2, 13:11, 11:7 gegen Ernst Müller fand Oliver Seybold von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Reinhard Gollinger bei seiner 1:3-
Niederlage von Thomas Hohenacker dann doch niedergerungen worden. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Karlheinz Mörz wurden Manfred Heindl unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nicht so gut lief
es für Hubert Meier beim 3:11, 7:11, 5:11 gegen Klaus Fredersdorff. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Lange mit Erich Wieland ringen musste Gernot Hartwig in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Michael Heindl gewann nachfolgend sein Spiel gegen Ernst
Müller sicher in drei Sätzen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Melanie Baumgart war für Oliver
Seybold schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Einen Erfolg verpassten Gollinger / Heindl bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Mörz /
Fredersdorff. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist die TTF Unteres Zusamtal 2001 II nun ein Punktekonto von 3:1
Punkten auf, während der SV Villenbach vor dem nächsten Spiel, das am 19.10.2023 gegen den
TSV 1925 Binswangen ansteht, 5:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF Unteres
Zusamtal 2001 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.10.2023 gegen den TV 1862
Dillingen VI.

 Statistik:
 TTF Unteres Zusamtal 2001 II

Doppel: Gollinger / Heindl 1:1, Meier / Seybold 0:1, Hartwig / Heindl 1:0 
Einzel: R. Gollinger 1:1, M. Heindl 0:2, H. Meier 1:1, G. Hartwig 1:1, M. Heindl 2:0, O. Seybold 1:1 

 SV Villenbach
Doppel: Mörz / Fredersdorff 2:0, Hohenacker / Müller 0:1, Wieland / Baumgart 0:1 
Einzel: T. Hohenacker 2:0, K. Mörz 1:1, K. Fredersdorff 2:0, E. Wieland 0:2, E. Müller 0:2, M.
Baumgart 1:1


